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Vorwort

Im ersten Band werden die neuesten Erkenntnisse aus den Bereichen der Sportbiologie
und der Trainingswissenschaft schulgerecht für den Leistungskurs Sport aufbereitet.
Nach dem Grundsatz der Nachhaltigkeit  wird dabei versucht, die für den Schüler wesent-
lichen Inhalte in verständlicher und praktisch umsetzbarer Form in überschaubaren
Lerneinheiten darzustellen.
Am Ende einer jeden Lerneinheit bietet die jeweilige Lernerfolgskontrolle dem Schüler
Gelegenheit, sein erarbeitetes Wissen über konkrete Fragestellungen zu überprüfen und
weiter zu festigen.
Es ist das besondere Anliegen des Buches, die sportbiologischen Hintergründe und Erklä-
rungsgrundlagen den jeweiligen thematischen Schwerpunkten aus der Trainingswissen-
schaft voranzustellen, um Zusammenhänge erfahrbar zu machen und ein umfassendes
Gesamtverständnis zu ermöglichen. Darüber hinaus soll es die thematische Aufbereitung
des Stoffes in überschaubare Lerneinheiten dem Schüler ermöglichen, die Wissensfülle
nicht nur im Unterricht, sondern auch im Eigenstudium zu erarbeiten.
Um die Lektüre des Buches nicht mit Autorennachweisen und Quellenzitaten zu über-
frachten, wird die sonst übliche Zitatpflicht auf das Notwendigste reduziert. Besonders
Interessierten steht zur weiteren Vertiefung oder zum genauen Quellenstudium die Ergän-
zungslektüre  des  “Optimalen Trainings”, der “Sportbiologie” und der “Sportanatomie”
des gleichnamigen Autors zur Verfügung, die diesem Buch als wissenschaftliche Basis
zugrunde liegen.

Der besondere Vorteil dieses Buches besteht schließlich darin, dass alle seine Inhalte
bereits in zwei Leistungskursen am Ehrenbürg-Gymnasium Forchheim auf ihre
Durchführbarkeit und Umsetzbarkeit hin überprüft und von den jeweiligen Schülern kri-
tisch diskutiert wurden.

Anka und Jürgen Weineck
Kunreuth, im Sommer 2004
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